
Ziele und Maßnahmen 

• Möglichkeiten zum regelmäßigen Austausch „burden-sharing“ (best practice/worst 

practice) zwischen den Chinazentren, China-WissenschaftlerInnen und China-

Projektleitungen (in Ergänzung zu den Sinologie-Instituten)  

• Bündelung, Koordinierung, Sichtbarmachung Chinabezogener Projekte an dt. HS  

• Beratung (nach innen und außen) bei deutsch-chinesischen (Hochschul-) 

Kooperationen auf der Grundlage eingehender Diskussionen und Untersuchungen von 

ExpertInnen innerhalb des Netzwerks  

• Formulierung gemeinsamer Interessen gegenüber der Politik und der Gesellschaft 

ebenso wie gegenüber chinesischen Institutionen  

• Chinawissen kompakt durch Schaffung eines deutschen Pools von China-Knowhow und 

KontaktNetzen in und über China.  

• Zentralen Auskunftsort/Anlaufstelle/Directory/ Überblick (Portrait) über Chinazentren 

und nachhaltige akademische China-Projekte  

• Regelmäßige Newsletter/Rundmail/Quartalsbericht  

• Jahrestagungen 
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